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Herrn 1. Bürgermeister Markus Kennerknecht 
 
  
Grafrath, den 16.09.2021 
 
Antrag zum Thema „Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026“ 
 
 
Sehr geehrte Herr 1. Bürgermeister, 
 
 
Die Ausschussgemeinschaft stellt gem. Geschäftsordnung folgenden Antrag zur beschluss-
mässigen Behandlung im Ausschuss FSKS der Gemeinde Grafrath:  
 
1. Antrag  
 
Der Ausschuss FSKS der Gemeinde Grafrath beschließt folgende Empfehlung: 
Dem Schulverband Grafrath wird empfohlen geeignete Maßnahmen zu treffen, um den 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026 für jedes Grundschulkind mit Priorität zu 
verfolgen und die Voraussetzungen frühzeitig zum Abschluss zu bringen. 
 
 
2. Begründung  
 
Der Bundestag und der Bundesrat haben in ihren Sitzungen Anfang September den 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2026 nach und nach für jedes Grundschulkind 
beschlossen. 
Die Kommunen werden natürlich unterstützt, denn es werden 3,5 Mrd. Euro von der 
Bundesregierung in den Ausbau der Ganztagsbetreuung investiert. 
Die bereits bestehende OGTS zeigt, dass eine bessere individuelle Förderung von 
Schülerinnen und Schülern wichtig ist. Es erhöht die Teilnahmechancen benachteiligter Kinder 
und es fördert die bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
 
Wie hoch der Bedarf an Ganztagsbetreuung in der Grundschule Grafrath ist zeigen die 
folgenden Zahlen: 
Als die OGTS geplant wurde waren ca. 115 Kinder in der Nachmittagsbetreuung. Die Planung 
wurde, trotz einiger Widerstände, für 180 Kinder ausgelegt. Auf Drängen der Gemeinde 
Grafrath (Bürgermeister, Mittagsbetreuung und Sozialreferent) wurde die OGTS in 
Modulbauweise gebaut, damit eine Erweiterung unproblematisch ausgeführt werden kann. 
Welches sich jetzt als Ideal herauskristallisiert. 
Die OGTS hat im Schuljahr 20/21 mit 189 Kindern begonnen und zum Schuljahresende bereits 
198 Kinder betreut. Für das neue Schuljahr sind schon 209 Kinder für die OGTS angemeldet. 
Bestätigt sich der Trend der Vorjahre wird 2022 vermutlich die 220-Marke überschritten. Dies 
zeigt, dass das Angebot mehr als angenommen wird und die OGTS mittlerweile aus allen 
Nähten platzt. 
 



Die Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler in der Grundschule beträgt 271 Kinder. 
Nachdem die Gemeinden weiter wachsen wird die Auslastung der Grundschule nicht 
geringer werden, sondern noch steigen. 
Damit eine günstige und reibungslose Abwicklung des Projektes ermöglicht wird, ist ein 
frühzeitiger Einstieg in die Planung notwendig. Unseren Erachtens sollte spätestens im 
Frühjahr 2022 mit der Planung begonnen werden. Denn ein solches Projekt benötigt 3-4 
Jahre von der Planung bis zur vollständigen Fertigstellung. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
  
…………………   …………………. 
Gabi Oellinger                              Sepp Heldeisen 
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